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Index

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §165;

BAO §274 Abs1 Z1 lita idF 2013/I/014;

BAO §274 Abs4 idF 2013/I/014;

BAO §284 Abs1 Z1;

1. BAO § 165 heute

2. BAO § 165 gültig ab 01.01.1962

1. BAO § 274 heute

2. BAO § 274 gültig ab 01.01.2027 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2025

3. BAO § 274 gültig von 01.01.2026 bis 31.12.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2025

4. BAO § 274 gültig von 01.03.2014 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 13/2014

5. BAO § 274 gültig von 01.01.2014 bis 28.02.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

6. BAO § 274 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2002

7. BAO § 274 gültig von 19.04.1980 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

1. BAO § 274 heute

2. BAO § 274 gültig ab 01.01.2027 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2025

3. BAO § 274 gültig von 01.01.2026 bis 31.12.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2025

4. BAO § 274 gültig von 01.03.2014 bis 31.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 13/2014

5. BAO § 274 gültig von 01.01.2014 bis 28.02.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

6. BAO § 274 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2002

7. BAO § 274 gültig von 19.04.1980 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 151/1980

1. BAO § 284 heute

2. BAO § 284 gültig ab 30.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 105/2014

3. BAO § 284 gültig von 01.01.2014 bis 29.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

4. BAO § 284 gültig von 26.03.2009 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2009

5. BAO § 284 gültig von 21.08.2003 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 71/2003

6. BAO § 284 gültig von 01.01.2003 bis 20.08.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2002

7. BAO § 284 gültig von 01.01.1962 bis 31.12.2002

Rechtssatz

Vor dem Hintergrund der Rechtslage (§ 274 Abs. 1 Z 1 lit. a BAO idF des FVwGG 2012 bzw. § 284 Abs. 1 Z 1 BAO idF vor
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dem FVwGG 2012) kann die Beantragung einer "Verhandlung" nur dahin verstanden werden, dass eine mündliche

Verhandlung beantragt werde, da bloß schriftlich geführte "Verhandlungen" (durch Austausch von Schriftsätzen) im

Hinblick auf das einzuräumende Parteiengehör keiner Antragstellung bedürften. Im Übrigen verwendet auch die BAO

in Vorschriften zum Verfahren des unabhängigen Finanzsenates bzw. nunmehr zum BundesCnanzgericht (anders wohl

zu § 165 BAO) die BegriDe "Verhandlung" und "mündliche Verhandlung" synonym (vgl. etwa § 274 Abs. 4 BAO, wonach

der Senatsvorsitzende Ort und Zeitpunkt der "Verhandlung" zu bestimmen habe; wenn eine "mündliche Verhandlung"

stattzuCnden habe, seien die Parteien mit dem Beifügen vorzuladen, dass ihr Fernbleiben der Durchführung der

"Verhandlung" nicht entgegensteht; vgl. im Übrigen auch § 24 VwGVG, welche Bestimmung unter der Überschrift

"Verhandlung" die Durchführung der öDentlichen mündlichen Verhandlung regelt).Vor dem Hintergrund der

Rechtslage (Paragraph 274, Absatz eins, ZiDer eins, Litera a, BAO in der Fassung des FVwGG 2012 bzw. Paragraph 284,

Absatz eins, ZiDer eins, BAO in der Fassung vor dem FVwGG 2012) kann die Beantragung einer "Verhandlung" nur

dahin verstanden werden, dass eine mündliche Verhandlung beantragt werde, da bloß schriftlich geführte

"Verhandlungen" (durch Austausch von Schriftsätzen) im Hinblick auf das einzuräumende Parteiengehör keiner

Antragstellung bedürften. Im Übrigen verwendet auch die BAO in Vorschriften zum Verfahren des unabhängigen

Finanzsenates bzw. nunmehr zum BundesCnanzgericht (anders wohl zu Paragraph 165, BAO) die BegriDe

"Verhandlung" und "mündliche Verhandlung" synonym vergleiche etwa Paragraph 274, Absatz 4, BAO, wonach der

Senatsvorsitzende Ort und Zeitpunkt der "Verhandlung" zu bestimmen habe; wenn eine "mündliche Verhandlung"

stattzuCnden habe, seien die Parteien mit dem Beifügen vorzuladen, dass ihr Fernbleiben der Durchführung der

"Verhandlung" nicht entgegensteht; vergleiche im Übrigen auch Paragraph 24, VwGVG, welche Bestimmung unter der

Überschrift "Verhandlung" die Durchführung der öffentlichen mündlichen Verhandlung regelt).
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